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Aus dem Kolping Berufsbildungswerk in Brakel (NRW) machten mit Hilfe der
Landesgeschäftsstelle der Kath. Jugendsozialarbeit in Köln 6 Jugendliche in Berufsausbildung
zusammen mit ihrem Meister zwei Wochen mit Hilfe eines EU-Programmes ein handwerkliches
Auslandspraktikum im Jugendschloß. Sie bauten einen Schuppen für Maschinen und Material.
Die Vorbereitungen liefen auf tschechischer Seite und waren auch mit Überraschungen
versehen. Trotz des schlechten Wetters lieferte die Truppe eine hervorragende Arbeit ab, die
sich nicht nur auf den Schuppen beschränkte, sondern das Schloß in seiner
Begegnungsfunktion mit einigen Nebenprodukten bereicherte.

  

Neben dem Handwerklichen spielte der sozialpädagogische Aspekt und das Kennenlernen des
östlichen Nachbarlandes  eine wichtige Rolle. So mußte die Gruppe sich selbst versorgen:
einkaufen, kochen, saubermachen, was vielen Jugendlichen fremd ist. Auch das
Zusammenleben in der Gruppe unter erschwerten Bedingungen war ein bewußtes Übungsfeld,
das recht unterschiedlich gemeistert wurde, auf jeden Fall aber für alle Beteiligten, auch den
betreuenden Meister, wertvolle Erfahrungen brachte. Zum Kennenlernen des Landes
unternahm die Gruppe nicht nur Exkursionen nach Prag, sondern auch nach Tabor, Pisek und
an den Lipnostausee. Durch Informationseinheiten zur Geographie und zur Geschichte , vor
allem bezogen auf die Verbindung zu den Deutschen, wurden die Eindrücke und Kenntnisse
vertieft. Mit einer kleinen Feier, zu der auch Gäste aus Kommune und Kreisstadt eingeladen
waren, wurde gleichzeitig die Errichtung des Schuppen als auch der Abschied gefeiert. Über
das Erlebte aber auch die bevorstehende Heimreise freuten sich alle.
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